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Niederschrift Nr. 2 
über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lunden 
am Mittwoch, 27. November 2013, im Sitzungsraum Amtsverwaltung Lunden 

 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:00 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Holger Henningsen als Vorsitzender 
Herr Peter Tödter 
Herr Jörn Walter 
Herr Rolf Hinrichs 
Herr Peter Ahrens 
Herr Uwe Jeß 
 
Unentschuldigt fehlt: 
Herr Holger Kühl 
 
Als Gast:  
Wehrführer Frank Förthmann 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Anke Thießen als Protokollführerin 
 
 

Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 

 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 07.11.2013 
3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
4. Beratung und Beschlussfassung über den I. Nachtragshaushaltsplan und die 

I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
5. Eingaben und Anfragen 
 

 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 07.11.2013   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 07.11.2013 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      



2 
 

 
TOP 3. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden   
 
Der Vorsitzende berichtet, dass er ein Angebot für den Neujahrsempfang mit den 
Lundener Vereinen vom Dithmarscher Hof eingeholt hat. Die Kosten für alkoholfreie Ge-
tränke und belegte Brote betragen 13,90 € pro Person. Für ca. 110 Personen entstehen 
für die Gemeinde Kosten in Höhe von ca. 1.500,00 €. 
Terminvorschläge sind der 01.03.2014 oder der 08.03.2014. Der Veranstaltungstermin 
soll in der Sitzung der Gemeindevertretung am 12.12.2013 festgelegt werden. 
 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass der Gemeindetraktor in der Werkstatt war und eine 
neue Kupplung erhalten hat. Die Kosten betragen 1.500,00 €.  
 
 
TOP 4. Beratung und Beschlussfassung über den I. Nachtragshaushaltsplan und 
die I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013  
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die I. Nachtragshaushaltssatzung und den I. 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 in der vorliegenden Fassung zu ge-
nehmigen. 
Im Ergebnisplan kann der Fehlbetrag in Höhe von 135.200,00 € auf 50.700,00 € reduziert 
werden. Jedoch muss die Kreditaufnahme zur Finanzierung von Investitionen um 
88.300,00 € auf 267.200,00 € erhöht werden. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      
 
 
TOP 5. Eingaben und Anfragen   
 
Holzversteigerung: Aufgrund der Holzmengen wird der Verkauf anhängerweise erfolgen. 
Die Preise müssen noch abgesprochen werden. 
 
Für das Jahr 2015 ist die Neuanschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges geplant. Der Vor-
sitzende übergibt das Wort an den Wehrführer Frank Förthmann. 
Das LF 8 ist 26 Jahre alt und muss ersetzt werden. Der Vorstand hat den Bedarf für ein 
neues Fahrzeug zusammengestellt. Das Nachfolgemodell ist das LF 10, jedoch beinhaltet 
dieses Fahrzeug keine technische Hilfe. Da die technische Hilfe jedoch benötigt wird, 
muss es ein HLF 10 sein. Der Neupreis einschließlich Vollausstattung beträgt 290.000,00 
€. Ein Teil der ebenfalls 26 Jahre alten Beladung kann jedoch noch weiter verwendet 
werden. Dieses reduziert die Ausgaben auf 273.000,00 €. Die Firmen geben Rabatte in 
Höhe von 10 % bis 15 %. Außerdem fließen Fördermittel in Höhe von 50.000,00 € (25 % 
von 200.000,00 €). Somit verbleibt bei den Gemeinden ein Kostenanteil in Höhe von ca. 
185.000,00 € bis 190.000,00 €. Das Fahrzeug muss bis zum 31.12.2015 ausgeliefert wor-
den sein. Ab 01.01.2016 ist die Euro-6 Norm zu erfüllen, die auch mit Mehrkosten ver-
bunden ist.  
Die Ausschussmitglieder sind sich dahingehend einig, dass aufgrund der Lieferzeit für den 
Aufbau von ca. einem Jahr das Fahrgestell mit Bruttokosten von 65.000,00 € und die Ge-
samtausstattung der technischen Hilfe mit Kosten in Höhe von 23.000,00 € in 2014 be-
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schafft werden soll. Die Zuweisung aus der Feuerschutzsteuer beträgt für das Fahrgestell 
25 % und für die technische Hilfe 30 %. Im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 sol-
len Haushaltsmittel in Höhe von 88.000,00 € zuzüglich Kosten für die Ausschreibung be-
reitgestellt werden. Als Verpflichtungsermächtigung in 2014 für das Haushaltsjahr 2015 
sind Ausgaben in Höhe von 152.000,00 € zu planen. 
 
 
 
 
 
 

(Henningsen) (Thießen) 
Vorsitzender Protokollführerin 

 
 
Verteiler: 
 
Alle Ausschussmitglieder, GB-Leitung, AV, GSB, Akte, Auszüge verteilt, Protokollbuch. 


